
DEUTSCH – BRASILIANISCHE GESELLSCHAFT e.V.
SOCIEDADE BRASIL – ALEMANHA

Präsident: Dr. Uwe Kaestner, Botschafter a.D.

Sprecher für Bayern: Manfred Jöchle

VON WIEN NACH RIO: eine musikalische Zeitreise mit 
dem GNATTALI ENSEMBLE aus Porto Alegre, Brasilien

Im Namen der Deutsch – Brasilianischen Gesellschaft zusammen mit der 

Seidlvilla und der Deutsch-Hispanischen Gesellschaft e.V.  lädt Sie herzlichst ein:

HERR MANFRED JÖCHLE

Sprecher für Bayern

Die DEUTSCH-BRASILIANISCHE GESELLSCHAFT/SOCIEDADE BRASIL-ALEMANHA ist eine private, gemeinnützige und überparteiliche Einrichtung in Form 

eines eingetragenen Vereins. Sie wurde 1960 auf Initiative von Prof. Dr. Hermann M. Görgen sowie führender Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft und Kultur 

beider Länder gegründet. Als eine der größten bilateralen Vereinigungen ist sie bundesweit vertreten und in Regionalgruppen gegliedert.

KONTAKT DEUTSCH-BRASILIANISCHE GESELLSCHAFT/SOCIEDADE BRASIL-ALEMANHA: MANFRED JÖCHLE  |  SPRECHER FÜR BAYERN  |  TRIVASTR. 15A  |  D-80637 MÜNCHEN

■  KAISERSTR. 201  |  D - 53113 BONN  ■  AM FESTUNGSGRABEN 1  |  D -10117 BERLIN  ■  HOMEPAGE: WWW.TOPICOS.DE

Datum: Freitag, 26. Februar 2010  | Beginn 19:30 Uhr 
Ort: Seidlvilla, Nikolaiplatz 1b, 80802 München

Anfahrt: U-Bahn (U3/U6), Haltestelle Giselastraße oder Münchner Freiheit

Eintritt:  € 12,00 / ermäßigt € 10,00
Kartenvorbestellung Tel.: 0 89 - 33 31 39 oder info@seidlvilla.de

PAULO INDA, Gitarre // COSMAS GRIENAISEN, Viola // ARTUR ELIAS CARNEIRO, Querfl öte

Die Leitidee des Programms ist den Zuhörer auf eine Zeitreise mitzunehmen und ihm hören zu helfen, wie der Einfl uss der Wiener Klassik 

und des Biedermeiers an dem Brasilianischen Königs- und Kaiserhof seine Wellen ausbreitet. Die ausgewählten Stücke zeigen sehr schön, wie 

Wiener Form und Schmelz in eigene brasilianische Kammermusikformen eingebunden wurden, die ihren zweiten Ursprung im Folkloristischen 

und großenteils im Schwarzen Brasilien haben. So spielen sie u.a. Werke von Wenzel T. Matiegka, Sigismund Neukomm, Franz Schubert, Heitor 

Villa-Lobos, Radamés Gnattali und Joaquim Callado

http://maps.google.de/
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